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Die „internet library sub-saharan Africa“ als Forschungsinstrument 
für die Afrikanistik

Nadia Cohen, Universitätsbibliothek Frankfurt/Main

Abstract

The "internet library sub-saharan Africa" (ilissAfrica) is an Internet portal that offers an integrated access 
to relevant scientific information resources in the field of African Studies and the region Africa South of 
the Sahara. Its main modules are: The  "General Search", that searches through several Africa specific 
databases  and  library  catalogues  simultaneously;  the  Internet  Database,  containing  more  than  4,000 
selected Africa-related Internet links that were classified,  categorised,  keyword indexed and provided 
with an abstract; the Database for Junior Researchers in the African Studies in Germany; an Open Access 
Guide for researchers based in Africa with projects offering cheap or free access to databases and e-
journals. You can also find ilissAfrica on Wikipedia, facebook, twitter or Wordpress-Blog (see the links in 
the German article or on www.ilissafrica.de/en/).

Résumé

La "internet library sub-saharan Africa" (ilissAfrica) est un portail Internet permettant un accès intégré à 
de nombreuses sources d’informations scientifiques pertinentes  dans le  domaine des études africaines 
sub-sahariennes. IlissAfrica est composé des modules principaux suivants: La recherche générale permet 
une recherche simultanée dans plusieurs bases de donnés et catalogues de bibliothèques spécialisés sur 
l’Afrique; La base de données de sites Internet contient plus de 4.000 liens choisis en fonction de leur 
pertinence  dans  le  domaine  des  études  africaines  et  classés,  catégorisés,  indexés  et  fournis  avec  un 
résumé; La base de données destinée aux scientifiques juniors des études africaines en Allemagne; Un 
guide de libre accès destiné aux chercheurs basés en Afrique liste des projets et sites Internet offrant un 
accès gratuit  ou très bon marché à des bases de données et périodiques électroniques scientifiques et 
spécialisés.  Vous retrouverez ilissAfrica sur Wikipedia, facebook, twitter ou Blog (voir les liens dans 
l’article allemand ou sur www.ilissafrica.de/fr/).

Einleitung
<1>
In der ersten Ausgabe von Afrikanistik online 2004 nahm sich Helma Pasch des Themas 
"Das Internet als Forschungsinstrument für die Afrikanistik" an. Fünf Jahre später, im Juni 2009, 
geht die DFG-geförderte "internet library sub-saharan Africa" (ilissAfrica) online. Was hat diese 
Virtuelle Fachbibliothek  den AfrikanistInnen heute zu bieten?
<2>
ilissAfrica ist ein Portal, das als zentrale Anlaufstelle zur Literatur- und Webseitensuche sowie 
zur Vernetzung in den Afrikastudien dienen soll. Das Projekt wird von den beiden deutschen 
Sondersammelgebieten "Afrika südlich der Sahara" (Universitätsbibliothek Frankfurt/Main und 
GIGA Informationszentrum Hamburg) durchgeführt und von der Deutschen Forschungsgemein-
schaft (DFG) finanziert.

ilissAfrica im Überblick
<3>
ilissAfrica wird auf Deutsch, Englisch und Französisch angeboten und ist somit einer inter-
nationalen Nutzerschaft kostenlos zugänglich. Die Kernmodule von ilissAfrica sind:
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http://www.ilissafrica.de/fr/
http://www.ilissafrica.de/en/
http://www.ilissafrica.de/
http://www.giga-hamburg.de/index.php?file=iz.html&folder=bibliothek
http://www.ub.uni-frankfurt.de/afrika/afrika.html
http://webis.sub.uni-hamburg.de/webis/index.php/Kategorie:Afrika_s%C3%BCdlich_der_Sahara_einschl._Republik_S%C3%BCdafrika
http://www.ilissafrica.de/
http://www.afrikanistik-online.de/archiv/2004/47/
http://www.ilissafrica.de/fr/
http://www.ilissafrica.de/en/


<4>
Die "Allgemeine Suche": Eine übergreifende Suche über mehrere afrikaspezifische Kataloge und 
Datenbanken. Sie beinhaltet beispielsweise die Kataloge der größten wissenschaftlichen 

Afrikabibliotheken in Deutschland, den Niederlanden und den skandinavischen Ländern,  eine 
der  größten Bibliotheken für afrikanische Belletristik  und eine Datenbank mit  Aufsätzen aus 
derzeit 189 afrikaspezifischen Zeitschriften. Die Suche kann auf Volltexte eingeschränkt werden. 
Außerdem liefert sie detaillierte Nachweisinformationen dazu, wo ein Buch oder ein Aufsatz zu 
finden ist, online oder in der Bibliothek, die dem Nutzer am nächsten ist.
<5>
Die "Suche nach Internetquellen": Eine Datenbank mit über 4.000 ausgewählten,  afrikaspezi-
fischen Webseiten. Diese werden von ilissAfrica-MitarbeiterInnen speziell ausgewählt, überprüft 
und mit Schlagworten, Klassifikationen und Abstracts angereichert. Die Suche ermöglicht z.B. 
die Eingrenzung auf bestimmte Länder, Themengebiete oder Quellenarten (wie z.B. Webseiten 
mit Volltexten).
<6>
Die  "Nachwuchsdatenbank"  für  NachwuchswissenschaftlerInnen  in  den  Afrikastudien  in 
Deutschland.  Sie  enstand  in  Kooperation  mit  der  Vereinigung  für  Afrikawissenschaften  in 
Deutschland (VAD1). InteressentInnen mit Afrikabezug können sich in der Datenbank ein Profil 
erstellen, das u.a. Angaben über Forschungsschwerpunkte und -regionen enthält. Das Profil ist 
weltweit  sichtbar  und  somit  auch  für  potentielle  ArbeitgeberInnen  oder  ProfessorInnen 
interessant. Neben dieser Nachwuchsdatenbank bietet ilissAfrica auch Links zu  internationalen 
Personendatenbanken für die Afrikawissenschaften. 
<8>
Ein weiteres wertvolles Angebot ist der sogenannte 'Open Access Guide', der sich vor allem, 
aber  nicht  nur,  an WissenschaftlerInnen und Institute  in Afrika richtet.  Er verzeichnet  Infor-
mationsangebote wie Datenbanken, Zeitschriften usw., die die Anbieter „Entwicklungsländern“ 
kostenlos oder gegen eine reduzierte Gebühr zur Verfügung stellen.
<9>
ilissAfrica ist außerdem in vielen Web2.0-Angeboten wiederzufinden, sowie z.B. auf Wikipedia, 
facebook,  twitter,  Delicious, auf einem eigenen  Blog, in RSS-Feeds oder  virtuellen Webdesk  -  
tops. 

Fokus auf die Webseiten-Datenbank
<10>
Im Folgenden soll der Fokus auf die Datenbank für Internetquellen liegen und dabei die Be-
trachtungen  Paschs  gedanklich  weitergeführt  werden.  Pasch  hatte  in  ihrem Artikel  2004 als 
drittes Argument gegen das Internet als afrikanistisches Forschungsinstrument zitiert, dass „die 
Recherche nach sprachbezogenen Quellen sich recht mühsam gestaltet“. Dies habe damals daran 
gelegen, dass es im Bereich afrikanische Linguistik noch wenig zu finden gab. Paschs Prognose, 
dass sich dies bald ändern werde, scheint sich nach und nach zu bestätigen.

1 Bis zur Tagung in Frankfurt im Jahre 2005 stand das Kürzel seit der Gründung 1969 für „Vereinigung von   
Afrikanisten in Deutschland“ (Brahm n.d.). 
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http://www.netvibes.com/ilissafrica
http://www.netvibes.com/ilissafrica
http://ilissafrica.wordpress.com/
http://www.delicious.com/ilissAfrica
https://twitter.com/ilissafrica
http://www.facebook.com/pages/Internet-Library-sub-Saharan-Africa-ilissAfrica/110546292341006
http://de.wikipedia.org/wiki/Ilissafrica
http://www.ilissafrica.de/helpANDtools.html
http://www.ilissafrica.de/eventsANDcontacts.html
http://www.ilissafrica.de/eventsANDcontacts.html
http://www.ilissafrica.de/nn/search.html?v_0=&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html
http://www.ilissafrica.de/vk/


<11>
Die Datenbank für Internetquellen auf ilissAfrica bietet  afrikaspezifische  Webseiten,  die von 
ilissAfrica-Mitarbeitern  ausgewählt  und  in  einem  Datensatz  erfasst  wurden.  So  erhält  jede 
Webseite  z.B. ein Abstract,  Schlagworte,  Kategorisierungen,  evtl.  ein  Inhaltsverzeichnis  oder 
sonstige  Hinweise.  Diese  umfangreiche  inhaltliche  und  intellektuelle  Erschließung  der 
Webseiten  ermöglicht  es,  auf  verschiedene  Weise  nach  sprachbezogenen  Internetquellen  auf 
ilissAfrica zu suchen: 
<12>
In  der  einfachen  Suche  kann  man  direkt  Schlagworte  zu  sehr  unterschiedlichen  Themenbe-
reichen eingeben (z.B. Sprachennamen oder linguistische Termini). Im Themen-Browsing kann 
man  unter  "Sprachen"  in  vier  Großkategorien  blättern:  Allgemeines,  Sprachpolitik,  Sprachen 
afrikanischen Ursprungs, Sprachen europäischen Ursprungs. 
<13>
Schließlich bietet die erweiterte Suche die Möglichkeit, Schlagworte und Browsing-Kategorien 
miteinander zu verbinden, indem die Browsing-Kategorien hier als Filter fungieren. Interessante 
Ergebnisse liefert u.a. die Kombination von Themen- und Quellenfilter. So kann beispielsweise 
gezielt  nach  "Wörterbüchern  zu afrikanischen  Sprachen" gesucht  werden.  Das  Beispiel  zeigt 
einen  weiteren  Vorteil  der  erweiterten  Suche:  sie  funktioniert  auch  ganz  ohne  Schlagwort-
Eingabe. Natürlich kann man die eben ausgeführte Suche auch mit Schlagwörter verfeinern: So 
könnte man suchen nach: "Themenfilter: afrikanische Sprachen + Quellenfilter: Wörterbücher + 
Schlagwort:  Hausa".  Weitere  gezielte  Suchen  können  bspw.  Webseiten  zu  folgenden 
Quellenarten liefern: Lehrmaterial, Bibliographien, Sammlungen von e-books, Sammlungen von 
Audioquellen,  Sammlungen von Arbeitspapieren, und viele mehr.
<14>
Die Suche in der Webseiten-Datenbank von ilissAfrica bietet  weiterhin den Vorteil,  dass sie 
gezielt Ergebnisse zu den gesuchten Sprachen liefert, und nicht etwa, wie Pasch in ihrem Artikel 
aufzeigte,  beispielsweise  bei  einer  Suche  nach  dem  Begriff  'Bambara' auch  "Restaurants, 
Geschäfte, Musikgruppen, Künstlernamen o.ä." im Ergebnis auftauchen. 
<15>
Ein weiteres Problem bei der eigenen Suche im Internet ist die Tatsache, dass die Schreibweise 
von Sprachen häufig variiert. Auch hier versucht ilissAfrica Abhilfe zu schaffen, indem bei der 
Verschlagwortung die häufigsten Schreibweisen und Synonyme mit aufgenommen werden. Die 
deutschen Schlagworte, die ilissAfrica benutzt, richten sich nach der sog. Schlagwortnormdatei 
(SWD), die auch von der Deutschen Nationalbibliothek benutzt wird. Bei den englischen und 
französischen  Schlagwörtern  richtet  sich  ilissAfrica  hingegen  an  Ethnologue aus.  Die  dort 
verwendeten Begriffe weichen aber nicht selten von den in der SWD benutzten Begriffen ab. So 
lautet  ein  Haupteintrag  in  der  SWD  z.B.  "Mossi-Sprache",  während  dieselbe  Sprache  im 
Ethnologue als "Mòoré" eingetragen ist. In der Webseiten-Datenbank von ilissAfrica werden sie 
alle Quellen zu dieser Sprache finden, egal, welches Schlagwort Sie eingeben (dasselbe Ergebnis 
für  "Mossi" -  für  "Mòoré").  Auch,  dass der/die  AutorIn der  Webseite  die  Sprache vielleicht 
selbst noch anders genannt hat, spielt für Sie bei der Suche keine Rolle. Sie können mit einer 
Suchanfrage alle Quellen finden, die ilissAfrica zu dieser Sprache anzubieten hat. 
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http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=Moore&sbj=&geo=&res=&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=mossi&sbj=&geo=&res=&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=&sbj=0700300&geo=&res=6060&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=&sbj=0700300&geo=&res=6146&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=&sbj=0700300&geo=&res=6146&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=&sbj=0700300&geo=&res=6082&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=&sbj=0700300&geo=&res=4035&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=&sbj=0700300&geo=&res=3070&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=Hausa&sbj=0700300&geo=&res=3020&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=Hausa&sbj=0700300&geo=&res=3020&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-advanced.html?query=&tt=&kw=&sbj=0700300&geo=&res=3020&search=1
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-subject.html?sbj=0700300&search=1#results
http://www.ilissafrica.de/als/iliss-subject.html?sbj=0700300&search=1#results


<16>
In  ilissAfricas Wiki finden Sie eine  Übersicht über die verwendeten Sprach-Schlagwörter und 
Synonyme. Die Liste gibt Ihnen gleichzeitig Auskunft darüber, zu welchen Sprachen wir bisher 
Webseiten aufgenommen haben und kann auch nach Ländern sortiert werden.
<17>
Außerdem finden Sie im ilissAfrica-Wiki im Bereich „Schlagwörter sortiert nach Themen“ eine 
Auflistung der bisher vergebenen Schlagwörter aus dem sprachwissenschaftlichen Bereich.
<18>
Seit den Untersuchungen Helma Paschs 2004 zu web-gestützter afrikanistischer Forschung hat es 
im Bereich  Internet  eine  kontinuierliche  Entwicklung  gegeben.  Kaum ein  Institut,  kaum ein 
Forschungsprojekt,  kaum ein(e)  Wissenschaftler(in),  die nicht  ihre  eigene Webseite  aufbauen 
und ihre Forschungsvorhaben und Forschungsergebnisse zumindest teilweise online stellen. 
<19>
Die  aufgeführten  Suchmöglichkeiten  und  Hilfsmittel,  die  ilissAfrica  entwickelt  hat,  bieten 
AfrikanistInnen  somit  eine  wertvolle  Unterstützung  bei  ihrer  Suche  nach  relevanten  sprach-
bezogenen Internetquellen und sonstiger Literatur und Informationen. Der Aufbau des Portals ist, 
wie das Internet selbst, dauerhafter work in progress. Daher freuen wir uns über jegliche Art von 
konstruktiver Kritik und eventuellen Tipps über weitere interessante Webseiten. 

Quelle
Brahm, Felix n.d.

'40 Jahre Vereinigung für Afrikawissenschaften in Deutschland (VAD), 1969-2009', Vortrag 
gehalten auf der Tagung der VAD e.V. 2010 in Mainz, http://www.vad-
ev.de/2010/download/FelixBrahm-40JahreVAD.pdf (23.03.2011)
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http://www.vad-ev.de/2010/download/FelixBrahm-40JahreVAD.pdf
http://www.vad-ev.de/2010/download/FelixBrahm-40JahreVAD.pdf
http://wiki.studiumdigitale.uni-frankfurt.de/UB_AFRICA_LIB/index.php?title=SW_zu_Sprache:_Allgemeines
http://wiki.studiumdigitale.uni-frankfurt.de/UB_AFRICA_LIB/index.php?title=Sortieren_nach_L%C3%A4ndern
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